
Fußball
Landesklasse West, 30. Spieltag
BSV Gelenau - M. Marienberg So, 15.00
Erzgebirgsliga, 30. St: Samstag, 15.00
Zöblitz-Pobershau - Annaberg
Oelsnitz - Zschopautal
Crottendorf - Großrückerswalde
Kreisliga Mitte, 26. St: Samstag, 15.00
Schlettau - Annaberg II
Neudorf - Mitteldorf
Königswalde - Auerbach/Hormersdorf
Thum-Herold - Sehmatal
Lugau - Schwarzbach
Kreisliga Ost, 26. St: Samstag, 15.00
Amtsberg - Mildenau
Preßnitztal - Drebach/Falkenbach II
Geyer - Marienberg II
Ehrenfriedersdorf - Pockau-Leng.
Neundorf-Wiesenb. - Heidersdorf
1. Kreisklasse Mitte, 26. St: Samstag, 15.00
Neudorf II - Venusberg 13.00
E’dorf II/Geyer II - Niederwürschnitz 13.00
Gelenau II - Niederdorf
Brünlos - Buchholz
1. Kreisklasse Ost, 26. St: Samstag, 15.00
Jöhstadt - Arnsfeld
2. Kreisklasse Mitte, 22. St: Samstag, 15.00
Bärenstein - Niederwürschnitz II/N.
Auerbach/H. II - Tannenberg/Herm.
Buchholz II/S. II - Hohndorf II 13.00
2. Kreisklasse Ost, 22. St: Samstag, 13.00
Börnichen II - Thum-Herold II
Neundorf-W./Z. II - Hilmersdorf
2. Kreisklasse West, 22. St: Samstag, 15.00
Breitenbrunn - Scheibenberg
Johanngeorgenstadt  - Elterlein/S. II
Kreismeisterschaft F-Junioren
Zwischenrunde 1 in Burkhardtsdorf
SV Niederwürschnitz, SpG Jahnsdorf, Neu-
städtler SV, Lauter, BSV Zschopautal, FV Dre-
bach-F., VfB Zöblitz-P. Sa, 10.00
Zwischenrunde 2 in Olbernhau
FC Stollberg, ESV Thum-H., FC Schneeberg,
SV Bernsbach, VfB Annaberg, FV Amtsberg,
SV Olbernhau Sa, 10.00
Kreismeisterschaft D-Junioren
Endrunde in Gelenau Sa, 10.00
Staffel A: Thalheim, Lößnitz, Königswalde/B.,
Bernsbach; Staffel B: Großrückerswalde,
Schwarzenberg, Drebach-Falkenbach, Lauter
Ergebnismeldung Fußball
Obwohl diese Woche nahezu alle Punktspiele
am Samstag ausgetragen werden, können die
Ergebnisse erst am Sonntag ab 13 Uhr
übermittelt werden. Die „Freie Presse“ Anna-
berg ist ab dieser Zeit für die Entgegennahme
der Resultate und Statistiken unter Telefon-
nummer 03733 141-13141 erreichbar.
Fußball- und Schützenfest in Neudorf
Handwerker- und Freizeitturnier Fr, 17.00
Altherrenspiel Neudorf - Tannenberg Fr, 20.00
Nachwuchsspiele Sa, ab 10.30
Männerpunktspiele Sa, ab 13.00
Bambiniturnier + Kinderprogramm So,  9.30
Start zum Schützenumzug So, 14.00
Blasmusik + Wildschweinspieß So, 15.00
Handball
Annaberger Handballtage
in der Buchholzer Sportstätte „Neu-Amerika“
Auftaktparty im Festzelt mit DJ Fr, 21.00
Spielbetrieb Vorrunde  Sa, 9.00 - 19.00
Jubiläumsparty im Festzelt mit DJ Sa, 21.00
Spielbetrieb Endrunde So, 9.30-15.30
Erzgebirgsspiele
Gerätturnen: in der Silberlandhalle Anna-
berg-Buchholz, Pflicht/Kür So, 8.45
Handball: in Ritter-Georg-Halle Schwarzen-
berg, E/F-Jugend Sa/So, je 8.00
Mini-Triathlon: in Grünhain, Sport- u. Frei-
zeitgelände Auer Straße Sa, 14.00
Tischtennis: im Sportpark Grenzenlos Anna-
berg-Buchholz; U 9 - U 18 Sa/So, je 9.00
Ringen
Mitteldeutsche Meisterschaft in Werdau
Freier Stil, Jugend C/D + Mädchen Sa, 10.00
Radsport
26. „Rund um das Muldental“ in Grimma
Straßenrennen  So, 8.45
Skispringen
Sachsenpokal in Geyer
Training   Sa, 8.30-10.30
Wettkampf alle AK   Sa, 11.00
Inliner-Kombinationslauf  Sa, 15.30
Sportabzeichentag
in Annaberg-Buchholz, Kurt-Löser-Platz
  Samstag, 14.00-18.00
DG Kraft: Kugelstoßen und Standweitsprung
(Erwachsene); Standweitsprung, Schlagball
und Wurfball (Kinder/Jugendliche)
DG Ausdauer: 3000 m (Erwachsene) und
800 m (Kinder/Jugendliche)  15.45 und 17.00
DG Koordination: Weitsprung, Seilspringen,
Schleuderball (Erwachsene); Weit-/Zonenweit-
sprung, Seilspringen (Kinder/Jugendliche)
DG Schnelligkeit: 30 m/50 m/100 m (Er-
wachsene und Kinder/Jugendliche)

TERMINE

KÖNIGSWALDE — Die acht besten
D-Junioren-Mannschaften aus dem
Erzgebirgskreis tragen morgen die
Endrunde der Fußball-Kreismeister-
schaft aus. Der Ball rollt auf dem Ra-
senplatz am Sportareal „Erzgebirgs-
blick“ in Gelenau ab 10 Uhr.

Mit der Spielgemeinschaft Kö-
nigswalde/Bärenstein hat sich eine
Auswahl aus dem Altkreis Anna-
berg für das Turnier qualifiziert. Die
Jungs von Trainer Thomas Roscher
streiten in der Staffel A mit Thal-
heim, Lößnitz und Bernsbach um
die zwei Halbfinaltickets. In der
Gruppe B stehen sich Großrückers-
walde, Schwarzenberg, Drebach-

Falkenbach und Lauter gegenüber.
„Wir wollen die Endrunde unter den
ersten drei Teams beenden“, nennt
Roscher das Ziel der Königswalder.
Als Kreispokalsieger ist für sein
Team sogar das Double zum Greifen
nahe. Obendrein liebäugeln die Pöh-
lataler mit dem Aufstieg in die Lan-
desklasse. „In Gelenau sind für mich
die Thalheimer die Favoriten“, be-
tont Roscher. „Sie haben körperliche
und konditionelle Vorteile. Und bei
so einem langen Turnier wird die
Kraftfrage entscheiden“, ergänzt der
Coach. Trotzdem will er mit seinen
Talenten zumindest die Gruppen-
phase überstehen. (rickh)  Termine

Fußball: D-Junioren-Endrunde steigt in Gelenau

Jungs greifen nach Double

ANNABERG-BUCHHOLZ — Es ist beina-
he geschafft, hier und dort fehlt nur
noch etwas Feinschliff. Nach fast
zwei Jahren Schrauberei und eini-
gen Nachtschichten erstrahlt die
MZ RE 125, Baujahr 1974, fahrbereit.
Sie erlebt auf dem Sachsenring ihre
Feuertaufe, wenn von heute bis
Sonntag mehr als 700 Fahrer bei den
Classics starten. In 13 Motorrad- und
5 Autoklassen zeigen sie Motorsport

auf historischen Modellen, den auch
Sieghard Sonntag aus Geyer verfol-
gen wird. Der Rennsportveteran ist
als Ehrengast des ADAC Sachsen an
den Ring geladen.

Sicher beobachtet er dort, wie der
Annaberger seinen Stolz präsentiert.
1974 fuhr der 77-Jährige letztmals
als Aktiver. „Fast 40 Jahre später kam
mir die Idee, solch eine Maschine
aufzubauen“, sagt Pellert, der 28 Jah-
re im Motorradwerk MZ beschäftigt
war. Er bestritt zwischen 1963 und
1972 zehn WM-Läufe am Sachsen-
ring. Seit 2003 ist er in der Classic-
Szene verwurzelt, startet dort aller-
dings auf Honda. „Man hat heute die
Möglichkeit, aus vorhandenen Roh-
teilen etwas herzustellen. Der Rah-
men und die Schwinge sind original,
die anderen Teile entsprechen dem
Original“, sagt der Tüftler aus der
Kreisstadt. „Damit hat die 26-PS-Ma-
schine den technischen Stand von
1974. Das größte Problem bestand

darin, Fachwissen zur speziellen Be-
arbeitung im Drehen, Fräsen und
Bohren aufzutreiben. Da die Teile
nur einmal zu Verfügung standen,
durfte kein Fehler passieren“, schil-
dert der Kfz-Elektrik-Meister die
größten Hürden der vergangenen
zwei Jahre, in denen er Hilfe vom
ehemaligen Versuchs- und Rennfah-
rer Bernd Köhler aus Ehrenfrieders-
dorf erhielt. „Die Schwierigkeit war,
dass ich 45 Jahre lang keinen derarti-
gen Motor gemacht habe. Ich muss-
te mich erst wieder mit der Techno-
logie und den Werkzeugen vertraut
machen“, sagt Pellert.

Er blickt nun angesichts seines
gelungenen Werkes ungeduldig auf
das Wochenende, an dem er seine
MZ erstmals an den Start schiebt.
Dies tut Sieghard Sonntag nicht.
„Ich kann nicht selbst fahren. Mit
meiner 250er MZ wird sich ein
Chemnitzer in die Kurven legen.“
(mit mas)

Friemler lässt altes Schmuckstück neu entstehen
1974 ist Klaus Pellert letzt-
mals zum Rennen auf dem
Sachsenring gestartet. Nun
hat er eine MZ RE 125
komplett neu aufgebaut –
und schiebt sie wieder auf
die Hohensteiner Piste.

VON THOMAS FRITZSCH

Mehr als 40 Jahre ist es her, dass Klaus Pellert (rechts) auf dem Sachsenring
mit einer MZ RE 125 unterwegs war. Nun hat er in zwei Jahren ein solches Mo-
dell komplett hergerichtet und blickt ungeduldig auf das kommende Wochen-
ende. In der Sonderklasse der Rennmaschinen aus Zschopau schwingt sich
der Kreisstädter nach langer Zeit erstmals wieder auf eine MZ. Wolfgang Kil-
schautzki hat mitgeholfen, der Rennmaschine den letzten Schliff zu verlei-
hen. Er ist ebenfalls begeisterter Motorsportler und Mannschaftsleiter der
Teams ERZ bei den Classic-Rallyes. Gemeinsam haben die beiden Männer
kürzlich den Kühler eingesetzt. FOTO: THOMAS FRITZSCH

ANNABERG-BUCHHOLZ — Ein Club aus
der Kreisstadt erweckt eine schlum-
mernde Besonderheit: die Handball-
tage. Anlass ist das 25-jährige Beste-
hen des HC Annaberg-Buchholz, der
exakt am 2. Juli 1990 aus der Taufe
gehoben wurde.

„Um dies zu feiern, haben wir uns
entschieden, die Handballtage wie-
der aufleben zu lassen. 1988 sind sie
erstmalig organisiert und bis 2006
regelmäßig ausgetragen worden“,
sagt HCAB-Chef Horst Haby. Er ist
von Anfang an Mitglied des HCAB
und seit 2007 dessen Vereinsvorsit-
zender. Seinen Worten zufolge ha-
ben sich für dieses Jahr 7 Damen-

und 14 Herrenmannschaften ange-
kündigt, sodass ein Mammutturnier
mit Vor- und Finalrundenbegegnun-
gen bevorsteht. „Gespielt wird auf
dem Rasen, angezeichnet ein nor-
males Handballfeld. Auch eine
Mannschaft besteht wie sonst aus
Torhüter und sechs Feldakteuren“,
so Haby. Er wird Vereine von der Ver-
bands- bis zur Kreisliga begrüßen
können. „Neben dem Sport gibt es
Geselligkeit im Festzelt, wird ge-
grillt und gefachsimpelt. Zuschauer
sind jederzeit willkommen“, blickt
der Vereinschef auf die Handball-
tage, die heute Abend beginnen.
(mas) Termine

Handball: HCAB läuft zu Jubiläum im Freien aufs Feld

Zwischen Zelt und Rasen

SCHLETTAU — Nachdem feststeht,
dass Preßnitztal, Sehmatal und
Thum-Herold nach unten müssen,
gehen die Schwarzbacher freiwillig
in die 1. Kreisklasse. Laut Verband
geben sie ihren Kreisligaplatz auf,
obwohl sie sportlich das rettende
Ufer erreichen könnten. Da die Eh-
renfriedersdorfer nach oben geklet-
tert sind, reduziert sich die Zahl der
Altkreisteams in der künftig zwei-
statt dreigeteilten Kreisliga also um
mindestens fünf Mannschaften. Es
könnten aber noch mehr werden.
Für Spannung ist zumindest auf
zwei Plätzen gesorgt.

Kreisliga Mitte, 26. Spieltag
Am Lindenhof wird es heiß herge-
hen. Es ist aber nicht damit zu rech-
nen, dass die gastgebenden Schlet-
tauer mit sechs Treffern Differenz
gewinnen und dadurch noch am
VfB Annaberg II vorbeiziehen. Nach
den vergangenen 16 Duellen steht
es zwischen beiden Vertretungen
fast unentschieden: 8 Schlettauer
Siege, 1 Remis, 7 Niederlagen, 27:27
Tore. Eine Prognose fällt also schwer.
Uns bleibt nur die Hoffnung, dass
Thalheim in der Landesklasse bleibt.
Aus eigener Kraft können wir die
Klasse leider nicht mehr halten, er-
klärt Spielertrainer Toralf Schröter.

Kreisliga Ost, 26. Spieltag
In der Ost-Staffel geht es zwischen
Neundorf-Wiesenbad und Heiders-
dorf um die Wurst. Können die Gast-

geber den Spieß vom 2:3 aus dem
Hinspiel umdrehen und zu 3:3 Sie-
gen ausgleichen, würden sie an Ma-
rienberg II vorbeiziehen, wenn es
Schützenhilfe durch die Geyerschen
gibt. Denn diese müssten gleichzei-
tig gegen die Landesklasse-Reserve
gewinnen. Kommt es zu einem Re-
mis, entscheidet möglicherweise die
Tordifferenz, in der es ebenfalls sehr
knapp zugeht: Marienberg II minus
16, Neundorf minus 17.

Rechenspiele, die den FC Ehren-
friedersdorf nicht jucken. Dessen
Verantwortliche haben 100 Liter
Freibier geordert, je zur Hälfte spen-
diert von Brauerei und Verein, um
nach dem Abschlussspiel mit den
Fans auf den Aufstieg anzustoßen.
„Wir wollen möglichst mit einem
Sieg abschließen, obwohl mit Rich-
ter, Drachenberg, Lange und Wetzel
vier Stammleute fehlen“, sagt Mann-
schaftsleiter Uwe Rößler.

KREISLIGA MITTE Hinrunde
Schlettau (10./23) - Annaberg II (9./26) 0:3
Neudorf (6./40) - Mitteldorf (8./30) 2:1
Königswalde (4./49) - Auerbach/H. (7./30) 5:1
Thum-Herold (12./19) - Sehmatal (14./16) 2:2
Lugau (13./16) - Schwarzbach (11./23) 3:3
KREISLIGA OST Hinrunde
Amtsberg (13./17) - Mildenau (8./37) 3:3
Preßnitztal (14./14) - Drebach/F. II (6./40) 1:2
Geyer (4./40) - Marienberg II (10./30) 6:1
Ehren’dorf (1./62) - Pockau-L. (3./40) 2:1
Neundorf-W. (11./28) - Heidersdorf (12./24) 2:3

Während zwei Teams zittern,
zapfen Greifensteiner Freibier an
In den Kreisligen der
Fußballer fallen die letzten
Entscheidungen. Morgen
ab 15 Uhr kämpfen aber
nur noch wenige ernsthaft
um den Klassenerhalt.

Julius Wagner vom FC Greifensteine 04 Ehrenfriedersdorf (vorn) – hier nach dem 4:2 während der Regenschlacht im
März gegen den TSV Geyer – führt mit 22 Treffern die Torschützenliste der Fußball-Kreisliga Ost an. Allerdings lauert
knapp hinter dem 20-Jährigen der Bingestädter Philip Unglaube, der bislang 20-mal die gegnerischen Schlussleute
überwunden hat. Beide können sich also noch die Krone sichern. FOTO: BERND MÄRZ

VON THOMAS SCHMIDT

TURNEN

Finale steigt bei
Erzgebirgsspielen
ANNABERG-BUCHHOLZ — Die Frohnau-
er Turner starten dieses Wochen-
ende bei zwei wichtigen Wettkämp-
fen. Morgen gehen Wilma Fritz und
Lilly-Joeanne Oertel in Delitzsch
während des Deutschland-Cups an
die Geräte. Die Frohnauer stellen da-
mit ein Drittel des Sachsensextetts.
„Schon die Qualifikation ist für sie
ein großer Erfolg“, sagt Trainer Sieg-
mund Schuster. Er wirft zudem ein
Auge auf die Erzgebirgsspiele, die
am Sonntag in der Silberlandhalle
ausgetragen werden. Nach den Vor-
ausscheiden in den vier Altkreisen
sind 128 Jungen und Mädchen aus
11 Vereinen startberechtigt. Der
Mehrkampf beginnt 9 Uhr, die Gerä-
tefinals ab 13.30 Uhr. (mas)

RINGEN

Trio kämpft in
Mitteldeutschland
GELENAU — Mit einigen Erwartungen
fährt ein Trio des RSK „Jugendkraft“
Gelenau zur Mitteldeutschen Meis-
terschaft der C- und D-Jugend-Rin-
ger. Für die Titelkämpfe in Werdau
sind 243 Sportler gemeldet, die sich
im freien Stil messen. Darunter be-
finden sich Pascal Groß, Kim Schaar-
schmidt und Eric Hofmann vom
RSK. Letzterem, der in diesem Jahr
bereits zwei sächsische und einen
mitteldeutschen Titel errungen hat,
werden beste Chancen eingeräumt.
Gekämpft wird morgen ab 10 Uhr in
der Gymnasiumshalle. (mas)

FUSSBALL/SCHIESSEN

Neudorfer feiern
sportliches Fest
NEUDORF — Die Fußballer Neudorfs
organisieren mit den Schützen ein
Festwochenende an ihrem Sport-
platz. Der Sonntag steht diesmal
ganz im Zeichen des Schützenver-
eins, der nach längerer Pause mal
wieder einen Umzug macht. Im An-
schluss spielt das Blasorchester im
Festzelt. Heute kommen die Jungge-
bliebenen auf ihre Kosten, denn DJ
„Tatch Me“ und die Tanzgruppe
„Double-Feet-Six“ verbreiten Stim-
mung. Morgen Abend trmpft die
Band „Chamäleon“ auf, nachdem die
Fußball- mit den Tanzschuhen ge-
tauscht wurden. (mas) Termine

SKISPRINGEN/KOMBINATION

Sachsenpokal zum
Schanzenjubiläum
GEYER — Im Greifenbachtal gibt es et-
was zu feiern. Die Max-Liesche-
Schanze, auf der Weltmeister und
Olympiasieger wie Ronny Acker-
mann, Sven Hannawald, Richard
Freitag und Eric Frenzel gesprungen
sind, wird 90 Jahre alt. Morgen ist
der nach dem ersten Vereinsvorsit-
zenden benannte Bakken Schau-
platz für Skispringer und Kombinie-
rer, die um den Sachsenpokal kämp-
fen. Etwa 90 Aktive treten an, wenn
ab 11 Uhr zwei Wertungssprünge
und ab 15.30 Uhr der Kombinations-
lauf auf der Rollerstrecke ausgetra-
gen werden. (mas) Termine

LEICHTATHLETIK

Wettkämpfe für
alle Altersbereiche
THUM — Für die Leichtathleten des
LV 90 Erzgebirge beginnt das Wett-
kampf-Wochenende bereits heute
Abend. Innerhalb des Internationa-
len Meetings der LG Osterode sind in
erster Linie die Werfer gefordert. Au-
ßerdem ist der Verein tags darauf bei
der internationalen U-18-Gala des
deutschen Verbandes in Schwein-
furt sowie am Sonntag zur Mittel-
deutschen Meisterschaft in Borna
vertreten. Während dort die Er-
wachsenen um die Medaillen kämp-
fen, treten die U-12- und U-14-Starter
morgen in Rochlitz zu den Regional-
meisterschaften an. Gleichzeitig
steht in Zwickau die Senioren-Lan-
desmeisterschaft an, bei der auch
Ahleten des SV 1870 Großolbersdorf
am Start sind. (anr)

NACHRICHTEN
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